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genehmigtes Protokoll 
 

Protokoll 
191. ord. Sitzung des Fachbereichsrates des 
Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie 
am Mittwoch, den 27.01.2020 um 14:00 Uhr s.t. 
Webex 
 
Beginn:  14.02 Uhr 
Ende:   15.10 Uhr 

Fachbereichsrat (Mitglieder) 

(Professoren) 
Prof. Dr. Ulrich Abram, Prof. Dr. Haike Antelmann, Prof. Dr. Rainer Haag, Prof. Dr. Florian Heyd, Prof. Dr. 
Reinhard Kunze, Prof. Dr. Matthias Melzig, Prof. Dr. Beata Paulus, Prof. Dr. Matthias Rillig, Prof. Dr. Daniel 
Schubert, Prof. Dr. Sebastian Hasenstab-Riedel, Prof. Dr. Christian Müller 
 
Mit Mitwirkungswillen 
Prof. Dr. Roland Bodmeier, Prof. Dr. Charlotte Kloft, Prof. Dr. Kristina Parr 

 (WiMi) 
Dr. Dirk Mikolajewski, Dr. Jelena Wiecko, Dr. Christoph Weise 

(SoMi) 
Cordula Braatz, Clemens Langner, Katharina Tebel  

(Stud.) 
Leonidas Skopeteas 
 
Gäste 
Dr. Thorsten Becker, Prof. Dr. Eckart Rühl, Christiane Müller 
 
Frauenbeauftragte 
Christine Eßmann-Stern  
 
Fachbereichsverwaltung 
Dr. Martina Sick  

  Izabela Gesellensetter  
 
  

Freie Universität Berlin, Fachbereich Biologie, Chemie, Pharmazie 
Arnimallee 22, 14195 Berlin, Tel. 838-53562 
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I. Öffentlicher Teil 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) der 191. ord. Sitzung am 27.01.2021  
Die TO wird genehmigt.         Einstimmig 
            

 
2. Genehmigung des Protokolls (öffentlicher Teil) der 190. ord. Sitzung am 16.12.2020 

 
Das Protokoll wird genehmigt.         Einstimmig 
 
        

3. Bericht des Dekans 
 

Vorzeitige Nachbesetzung von Haushaltsstellen. 
Das Dekanat hat in seiner Sitzung am 21.1. beschlossen, dass alle Haushaltsstellen für-sonstige 
Mitarbeiter*innen und wissenschaftliche Mitarbeiter*innen (Praedoc-, Postdoc-, Dauer-Stellen) beim 
Vorliegen von besonderen Gründen bis zu drei Monate vorgezogen nachbesetzt werden dürfen. Dies kann 
unabhängig vom Besetzungsvorgang (Ausschreibung, ohne Ausschreibung) geschehen. 

Bei befristeten WiMi muss es ein Qualifizierungsziel geben. Diese Regelung gilt zunächst befristet bis zum 
31.12.2021 (Anträge müssen bis zum 31.12.2021 eingehen).  

Verschiebung der Wahlen 
Das Präsidium hatte nach einer Besprechung zwischen dem Zentralen Wahlvorstand, den dezentralen 
Wahlvorständen der Fachbereiche und dem Rechtsamt, die Verschiebung der Gremienwahlen von Januar zu 
Mai aufgrund der pandemischem Lage empfohlen. Der dezentrale Wahlvorstand BCP hat in einer Sitzung 
einstimmig beschlossen, die Wahlen zu verschieben und als neuen Termin die Neuwahlen des Akademischen 
Senats im Mai (18./19.5.) vorzusehen. Die neuen Bekanntmachungen werden fristgerecht im Frühjahr 
verschickt. Die bisherigen Wahlvorschläge verlieren Ihre Gültigkeit und müssen entsprechend neu eingereicht 
werden.  
 
Gemäß §49 Abs. BerlHG bleiben Funktionsträger bis zur Neuwahl im Amt. Dies bedeutet, die 
Zusammensetzung des aktuellen FBR bleibt bis zur Neuwahl bestehen. Allerdings kann der FBR ein neues 
Dekanat bereits zum April hin wählen. Die derzeitigen Mitglieder sind allerdingsbereit, die Ämter bis zur 
Neuwahl und Konstituierung des neuen FBR fortzuführen, womit die Wahl eines neuen Dekanats im April 
nicht nötig wäre. Der Fachbereichsrat muss nun im nächsten Tagesordnungspunkt beschließen, ob das 
Dekanat in der jetzigen Form bis zu den Neuwahlen und der konstituierenden Sitzung des neuen FBR im Juni 
2021 im Amt bleiben soll oder, ob ein neues Dekanat im April gewählt werden soll..  
 
Auch die Institutsräte und das Wahlgremium für die Wahl der nebenberuflichen Frauenbeauftragten müssten 
beschließen, dass die geschäftsführenden Direktor*innen und die nebenberufliche FB und ihre Stellvertreterin 
bis zur Neuwahl im Amt bleiben.  
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4. Entscheidung zur Bestätigung des Dekanats 

 
Beschluss FBR 21/01 – 27.01.2021  
 
Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie beschließt, dass der derzeitige Dekan, 
der Prodekan für Forschung sowie der Studiendekan bis zu den Neuwahlen der Gremien und der 
anschließenden konstituierenden Sitzung des neu gewählten FBR im Amt bleiben. 
 
Abstimmung         Einstimmig 
 
 

5. Bestätigung der Mitglieder des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie in der Gemeinsamen Kommission der 
Dahlem School of Education DSE (Lehrkräftebildung GKL) 
 
Beschluss FBR 21/02 – 27.01.2021  
 
Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie beschließt folgende Benennung für 
die Gemeinsame Kommission der DSE: 
 
Professor*innen:  Prof. Dr. Dirk Krüger, Prof. Dr. Claus Bolte (Vertr.) 
Studierende:  Robert Mühling, Sina Claßen (Vertr.)  
 
Fachbereich Hochschullehrende WiMi SoMi Studierende 
Erzwiss/Psychologie 1 1   
PhylGeist 1  1 1 
GeschKult 1    
PolSoz 1 1   
Physik 1  SoSe  
MatheInf 1  WiSe  
BCP 1   1 

 
 

Abstimmung         Einstimmig 
 
 

6. Bestätigung der Mitglieder des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie in der 
Ausbildungskommission der Dahlem School of Education DSE 

 
Beschluss FBR 21/03 – 27.01.2021  
 
Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie beschließt folgende Benennung für 
die Ausbildungskommission der DSE: 
 
WiMi:   Dr. Moritz Krell, Dr. Rainer Kickbusch (Vertr.) 
Studierende:  Justus Leon Wollburg, Timos Miklas Jahn (Vertr.)  
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EwiPsy GSP PhilGeist 

GeschKult 

PolSoz 

MatheInfo 

Physik 
BCP Gesamt 

Studierende 1 1 1 1 1 1 6 

Professor*innen  1 1    2 

Wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen    1  1 2 

Sonstige 
Mitarbeiter*innen 1    1  2 

 
Abstimmung         Einstimmig 
 

 
7. Beschluss über die Vorgehensweise bei Listenbeschlüssen für Berufungsverfahren im erweiterten 

Fachbereichsrat 
 

Beschluss FBR 21/04 – 27.01.2021  
 
Befangenheiten müssen gemäß Berufungsleitfaden der Freien Universität auch beim Listenbeschluss im 
erweiterten Fachbereich berücksichtigt werden. Das Dekanat des FB BCP schlägt folgendes Vorgehen vor:  
 
1. Vor der Berichterstattung des/der Berufungskommissionsvorsitzende/n werden die Namen des 

Listenbeschlusses genannt und mögliche Befangenheiten abgefragt. 
 
2. Der FBR entscheidet, ob Befangenheiten, die zum Ausschluss führen müssen, vorliegen. Die 

Berufungsordnung schließt im §11, Absatz 4 Hochschullehrer*innen aus der Kommission aus, wenn es 
sich um die eigene Nachfolge handelt.  

 
3. Befangene Personen werden von der Berichterstattung und geheimen Abstimmung ausgeschlossen. 

 
4. Ad personam-Verfahren stellen insofern eine Besonderheit dar, da bereits bei der Verfahrenseröffnung 

der potenzielle Name der Liste feststeht und es sich beim Verfahren um eine Prüfung der Berufbarkeit 
handelt. Ad personam Verfahren werden i.d.R. auf der Basis von Institutsratsbeschlüssen eröffnet. Im 
FBR müssen Befangenheiten bei Eröffnung und Listenbeschluss nicht geklärt werden. 

 
Der Fachbereich BCP beschließt dem Vorschlag des Dekanats zuzustimmen. 

 
Abstimmung          Einstimmig 
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8. Verschiedenes 

 
Herr Langner bedankt sich für das Präsent, welches die sonstigen Mitarbeiter*innen des Instituts für Chemie 
und Biochemie als Ersatz für die Weihnachtsfeier der SoMi des Instituts für Chemie und Biochemie erhalten 
haben.  

 

gez. Prof. Dr. Matthias Rillig  gez. Izabela Gesellensetter  
               - Dekan -                                                                             - Fachbereichsverwaltung - 
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